
Veranstalter

Friedrich-Ebert-Stiftung
Abteilung Gesellschafts-
politische Information
Godesberger Allee 149
53175 Bonn
www.fes.de

Verantwortlich:
Frank D. Karl
Organisation:
Iva Figenwald
Telefon0228 883-341
Telefax0228 883-491
Iva.Figenwald@fes.de

Z U K U N F T S D I S K U R S E  I N  B O N N

Sozialstaat der Zukunft: Vorsorgender Sozialstaat?

Veranstaltungsort

Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149
53175 Bonn

Der Zugang zum Veranstaltungsraum
ist barrierefrei.

Begrenzte Parkmöglichkeiten:

Tiefgarage der Stiftung,
Einfahrt Dreizehnmorgenweg

Benutzen Sie auch die
U-Bahn, Linien 16 und 63,
Haltestelle
Max-Löbner-Straße
Friedrich-Ebert-Stiftung

29. Oktober 2007

Wegbeschreibung
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Montag, 29. Oktober 2007

18:00 Uhr Begrüßung:
Frank D. Karl
Friedrich-Ebert-Stiftung

Einstiegsimpuls:
Claudia Bogedan
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut in der Hans-Böckler-Stiftung

Vortrag:
Prof. Dr. Wolfgang Schroeder
Universität Kassel

Diskussionsimpuls:
Stefan Pfeiffer
DGB Abteilungsleiter Wirtschafts- und Strukturpolitik / Technologiepolitik

Moderation: Ulrich Kelber, MdB

ca. 20:00 Uhr Ende der Veranstaltung
Anschließend laden wir Sie zu einem kleinen Imbiss ein.

Bitte melden Sie sich mit beiliegender Karte bis zum 19. Oktober 2007 an.

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen unserer „Zukunftsdiskurse in Bonn“ laden wir sie herzlich ein zu der Veranstaltung:

Sozialstaat der Zukunft: Vorsorgender Sozialstaat?

Im Konzept des Vorsorgenden Sozialstaats soll der Staat als moderner, vorausschauender Wohlfahrtsstaat soziale Sicherung, ein
selbstbestimmtes Leben sowie Chancengerechtigkeit durch Bildung und Ausbildung ermöglichen. Nicht als Sparmodell, sondern als
integrierender und emanzipierender Sozialstaat möchte er das Schicksal des Einzelnen in den Mittelpunkt rücken und jedem die Teilhabe
am öffentlichen Leben sichern.

Wir möchten mit Ihnen und unseren Expertinnen und Experten aus Wissenschaft und Politik folgenden Fragen nachgehen:

Kann dieser Vorsorgende Sozialstaat den Herausforderungen unserer Zeit gerecht werden?
Welche Ziele verfolgt er?
Wie kann ein guter Gleichklang zwischen vorsorgenden Elementen und Risikoabsicherung im Sozialstaatsmodell aussehen?
Vor welchen Veränderungen und Herausforderungen steht die Gesellschaft heute, wenn sie soziale Teilhabe und Gerechtigkeit
auch weiterhin garantieren will?
Welche instrumentellen Lösungswege, welche Reformen sind für einen Sozialstaat der Zukunft notwendig?

Die „Zukunftsdiskurse in Bonn“ verstehen sich als Forum für den offenen Dialog gesellschaftlicher Fragen. Dazu gehört auch die Debatte
über Normen, Ziele und instrumentelle Ausgestaltung der Sozialpolitik. Vor dem Hintergrund einer gewandelten Gesellschaft in Zeiten
von Globalisierung, demographischem Wandel und veränderten Lebensbedingungen ist die Diskussion über einen zukünftigen,
handlungsfähigen Sozialstaat unabdingbar.

Wir würden uns freuen, Sie am Montag, den 29. Oktober 2007, in der Friedrich-Ebert-Stiftung in Bonn begrüßen zu dürfen.

Frank D. Karl             Ulrich Kelber, MdB
Friedrich-Ebert-Stiftung


